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Bauangelegenheiten und 

Liegenschaften 

 

Betreff: 

Bebauungsplan Nr. 15 "Elbeblick" der Stadt Coswig (Anhalt) 
hier: Befreiung gem. § 31 (2) BauGB - Überbauung festgesetzte Baugrenze 

Mitglieder Abstimmungsergebnis 

Beratungsfolge 
S o l l Anwesend

Mitw.-
verbot Da fü r Dagegen Enthaltung

 07.10.2004 Hauptausschuss 8 7 0 7 0 0 
 
 

 18.11.2004 Stadtrat der Stadt Coswig 
(Anhalt) 

21 20 0 20 0 0 
 
 

 

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Coswig (Anhalt) beschließt die Befreiung von der 
festgesetzten südlichen Baugrenze im Bereich des nördlichen Mischgebietes des o. 
g. B-Planes. 
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Beschlussbegründung: 
 
Der Vorhabenträger beabsichtigt im Bebauungsplangebiet „Elbeblick“, Coswig 
(Anhalt) die Errichtung eines SB-Marktes. 
Dazu ist es erforderlich, die festgesetzte südliche Baugrenze vollständig um 1.00 m 
zu überbauen. 
Die beantragte Befreiung hinsichtlich der festgesetzten Baugrenze ist städtebaulich 
nicht relevant, da die Grundzüge der Planung nicht berührt werden. 
Voraussetzung für eine Befreiung ist zudem das o. g. Befreiungen mit öffentlichen 
Belangen als auch mit privaten Interessen der Nachbarn einhergehen. 
Beide Voraussetzungen sind für die beantragte Befreiung gegeben, da private 
nachbarliche Interessen nicht berührt werden und da die im B-Plan festgesetzte 
öffentliche Grünfläche bestehen bleibt. 
Hinzu kommt, dass mit Verschiebung der Baugrenze um 1,00 m nach Süden die 
Alteichen zum größten Teil erhalten werden können und dass der für die 
Löschwasserversorgung aktivierte Brunnen, der das ganze Mischgebiet versorgen 
wird, zugänglich sein wird. 
 
Hinweis: 
Die Stadt Coswig (Anhalt) hat den Grundschutz (Löschwasserversorgung) dem 
Vorhabenträger über einen städtebaulichen Vertrag übertragen. 

 

 
Anlagen: 
 
- Antrag auf Befreiung vom 24.09.2004 

 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Ja:     Nein: X 
 
 
Ausgaben:    
 
Einnahmen:    
 
Planmäßig bei Hst.:   
 
Überplanmäßig bei Hst.:  
Außerplanmäßig bei Hst.:  
 
 
Bemerkungen:   

 


